
Nännmngsvcrkanf von 

ungewöhnlicher Wich- 
tigkcit! 

Beginnt Freitag, 5. Juni nnd hält acht 
Tage an. 

Ein ganz seniaiionellek Verkauf aller-bester Frauen- nnd :I)iiidciiens8lostiime, lsoatsry ieidenet nnd wollenek Kleides-, Iuie ee in 

Grund Island seit vielen Jahren nicht stattgefunden bat. 

Die wohlbekannten Wooltexssioiiiime nnd lsoats sowie Flandee"s:— Kleider haben einen iueitgelienden klius hinsichtlich der lixclus 

siviiii det Mode, perfeitek Schneideeatbeit nnd guter Anpassung, und sind von einei- Limlitat, die Zustiedensiellung im Tragen ans jede 

Weise gutautikt. 

Dieser Verkauf bedeutet genau jden halben 
Preis an jedem Kleidungsstiiek, wie angezeigt. 

Ce- wird kein einziges sileidnngcsstijti von diesem Verkain zurückgehalten Eiimmtliklie boaiieinen blostiimr. Boote-, wallenen und 

seidenen Kleider werden bei diesem Verkan abgesent werden. Tetslbe beginnt unnit s« lllir Morgens in 

Pizer’s Sma« shop 
Irüyet Hain-us »L- Company 

Zum z Preis 
XII-IN siwfnkzrsc 

zu ............ 

535.W siosmmc 
zu ................ 

33250 Aipftiinie 
zu ................ 

52300 Sicfrümc 
zu ................ 

slkiIO stofnimc 
zu ................ 

HIZUU Kofzijmc 
zu ................ 

819.75 
sl9.75 
81625 

Zum z Ptkis 

........... 813.75 
« 

........... 31250 

........... 81125 

....... ....s 9.25 
i 

........... s 7.25 
z« ................ S 5.00 

Zum z Preis 
Fuhr-n ickdclkc 

lclkc UTWdck 

FLZD un iudmk 
lrnc Nin-mer 

FJUJU form-in- 
tksms Weiber 

BLJUU fksxdenc 
lcnc Mude 

US »s) setdmc 
Iris-c Xilcldck 

512110 seidene 
leuc- Minder 

k«ss7)k»k««.·.318.75 
.-k)k«·-..s-17,50 

t«.«7.-ksiss...316.25 
t«)7·sksk«x»s12.50 
-·«3D..«k«s«x»3 9.00 
«.".«? .’k’k’k". S 

« 

6.25 
Fist-Hütc 

Sveualxtät vonüghcher DIE-ice Im :«1:1«vameu Dem um ousiuoexkansen ::i 

83.50 bis 85.00 lll s. .2s 
O5.00 bis L8.00 

8298 
88.00 bis Wus- 

ss.98 
lll Seht uns-, bevor Jbr Guten Panama kauft! l 

Waists 
Eine Partic feiner scrdcncr Chsisokx- und Netz Waij zu SI, 

8f3.s)(), PMM und slUjjU Vertcuft --— 

Verkaufzprcisz ......................... 81.98 

Wafst-Spezialiåt 
Wafchcchtc Weist-J in Ekcpc und Vojlc — Wmono-:chnncl, 

ausgcfcimittcmsr Hals auch das Nmussns in Middictz — sämmt- 
lich sich rinnt-nd fis-r heisses Wem-L Regulärek 
Preis 82 MU, .Z.J, 81.7), sl ZU, jetzt ............. 98c 

Röcke 
:Ikculn:jtcn in Ermes- und feinen-n Materialij friihkr nur 

85.W, stum, ZUW bei diesem 
Verkauf..·.... ..... 3.98 

Absolut kein Atcøtqufch, kein Ctedit, keine Zueückeeftattuug usw. Für Blenden-nagen während dieses Beet-Infec- wied eine zuei- 

Iiskeit berechnet 

Beachtet 
das Da- 
tum 
und 
den 

Platz. 
Pl l LLI NERY 

Vhere shleQualiiy and Price 
are always right 

Freitag, 
Z. Juni 

bis 

Samstag. 
15. Juni 

—-..-......-—.J 

« 

Moll-Tier 
W Mute zslslte für ichs-eis- 

ttkitjt Miit-« 
M s. Z. wird geschrieben: Dieses 

soc tin Maikäfetjaht werden und 
Gegenden, z· B in Wüt- 

M sind schon Prämien für ge- 
ET Maikäfe- ausgefest worden. 

III-M mich an das lekte Mai- 
Mit bildetest die Mai- 

M eine große Mag-. Strich- 
Ut Mdliuge so statt 

«." 

Gemeinde an der vertrieb-schwelgeri- 
schen Grenze tat dies und zahlte für 
eine hundert Liter haltende Maß fünf 
Mart. hei, wie da die Buben und 
Mädels gleich auf die rathbtaunen Ge- 
sellen Jagd machten! Und die Gelegen- 
heitiardeiter nahmen den Fang mit 
einem Arbeitsgeift auf, gegen den das 
Schneeschaufeln in Winterszeit unter 
städtischer Aufsicht nur eine dequerne 
Unterhaltung war. Schon arn andern 
Tag wurde die Landplage in Säcken 
und Kisten, in Kötben und alten äs- « 

fern und was sonst noch für Be "lt-" 
nisse aufgebracht werden konnten, eins s 

Ieliesert Für die Prämienmfanget’ 
war es eine Luft, file die Stadttasses 
that ex eine tax-angenehme Ausgabe und ; 

l 

Mr die Beamten Insunvorhergefehene 
Arbeitsmittel-rang Der heiser tonnte 
oft nicht genug tochendes Wasser her- 
beischaffen für das heiße Maitäferbad 

Wieder stellte ein Bauer drei große 
Säcke ooll eingefangener Schädlinge 
dein maßnehmenden Beamten hin tnit 
den Worten: »So! Jth chömrnet Se 
und nehmet mir mine Chäfere ab!« 
Verwundert schaute der Beamte anf: 
der Dialett hatte ihn stn?« gemacht,. 
denn s o spricht kein badi Ker Bauer. 
Ganz ins Umtstone fragt er: «Wo ha- Z 
ben Sie die Käfer gefangen?« — »Bei ; 
tin-P lautete die Antwort. — Der. 
Beamte: «Woher sind Sies« —- .Ui-’ ; 
fern Thomas-P sagte der Mann. —i 
Der sugge- «Werden nicht angenoinik 

men! Käfer wieder mitnehmen!" —- 

Der ThukgauerJ .Jn Ihrem Uns- 
schrtede beut Se awwer chet Grenz 
Wett! Do sind die Ehäferes Wennt er 

fe oder wennt er se nttf Wenn ihr se 
nit wennt, lpß ich’s drusse fliaget Mir 
ist« glitt-M Vor diese Ertliirung ge- 
stellt, Inn te der dadtsche Beamte die 
fchweizerichen Schädlinge annehmen 
und bezahlen. 

Noch öfter an diesem Tage hatte 
cer Beamte die Uebers-regung, daß et 

schweizerifche «Ehäferr« mit dadifchem 
Gelde aufwog. EE fragte nicht mehr 
danach, denn die Antwort wäre wohl 
stets die Gletche wesen. Im ande- 
ren Tage aber ündete eine Bekannt- 
Wnæ daß M NOTICE-DURCH 

Maikäfek angenommen Neuem Unv« 
auch die Grenzmächtet hatten Befehl, 
schweizetssche Maikäfet nicht mehr die 
Grenze passieren zu lassen. 

Jules Verne. 
Isie derselbe seer litmstsche Lus- 

bshn hegen-. 
Persönliche Erinnerungen an Jules 

Verne. den Schöpfer des sog. natur- 

tvissenschastlichen Rennan Orössents licht Felix Duquesnel im »Lemps«. 
Er war mit dem späteren weltberühm- 
ten Verfasser der aReise um die Welt 
in 80 Tagen« und der vielen anver- 
toandten phantastischen Romane be- 
reits eng beseeundet. als Jules Verne 
noch unbekannt aus seiner heimatstadt 
Nantes als junger Rechtsstudent nach 
Paris kam. Aber die Jurisprudenz 
vermochte den jungen Nechtsbeslissenen 
nicht in ihrem Bann zu halten, mag- 
netisch zog ihn das Theater an, der 

jüngere Dumas lernte ihn kennen, und 
durch dessen Vermittlung spielte man 

1850 im Theater Distorigue einen 
Einatter in Versen des 22jährigen De- 
hutanten. Das Stück hatte sogar einen 
gewissen Erfolg wurde gedruckt, und 
Dumas tauste die ersten Nenn-late- 
»So werden Sie wenigstens einen 
Käuser haben, lieber Freund,« meinte 
er lachend. 1854 war Verne Selte- 
tiir am Theatre Lnriquex zugleich 
schrieb er damals gemeinsam mit Mi- 
chel Carre Textbilcher siir Aristide 
Hignard, der als Musiker nicht ohne 
Begabung war. Aber diese Thätigi 
teit silr das Theater beschäftigte die 
Arbeitstr s des jungen Jules Verne 
Nicht IS its DUkWsssQ BGJ 
zieoung zu oen dunklen zu ooiern, 

Wechselmatlerx er ging an die Börse. 
Und hier blieb Jules Verne mehrere 
Jahre hindurch, machte wenig Ge- 
schäfte. belustigte aber durch seine wi- 
digen Einfälle und seine Jronie eine 
gewisse Börsianergrupve, die sich im- 
mer an einer bestimmten Stelle, an 

der rechten Seite des Säulenganges. 
zur Börsenzeit traf. Darunter bei-»in- 
den sich auch der Direktor der Credit 
mobilier Wallut, der Gras von Car- 
daillJc und viele andere Männer, die 
zugleich mit der Börse und der Lite- 
ratur Beziehungen unterhielten Max-. 
langweilte sich damals nicht aus der 
rechten Seite des Säulenglinges; V. 
führte das grosze Wort, war ein un- 

erschöpflicher und amüsanter Plaude- 
rer. immer schlagfertig und dabei ein 
Slevtiler. 

Allein eines Tages erschien er mit 
seltsam ernster Miene im Kreise seiner 
Börsentollegen und ertliirte ihnen: 
«Kinder, ich vermute, ich werde mich 
zurückziehen Jch habe die «Jdoe«, 
daß, wie Gerardin meint, jeder Mensch 
die Pflicht hat« sein Glücl zu machen. 
Jch habe einen Roman geschrieben, eine 
neue Gattung, eigene Erfindung. —- 

Wenn er Erfolg hat« wird er, daran 
zweisle ich nicht« die Ader einer Gold- 
mine. Daan werde ich unermüdlich 
sortsahren, während Jhr auch weiter- 
hin Papiere am Vorabend der uise 
wiederoerlaufen werdet. ch ha den 
Eindruck, daß es mir bechieden sein 
wird, mehr Geld zu verdienen." Man 
begann zu lachen. «Lacht nur zu,&#39; 
meinte er. »wir werden schon sehen, 
wer zuleyt lacht.« Einige Wochen spä- 
ter begann der Roman .Fiins Wochen 
im Lustballon&#39; u erscheinen. machte 
das größte Ausse und wurde sosort 
in alle Weltsvrachen überseht Jules 
Verne hatte Recht behalten: «Die Ader 
toar gesunden.« Welche Summen er irn 
Laufe seiner rastlosen Tätigteit ein- 
genommen haben musi. läßt sich kaum 
berechnen; bezeichnend ist eine Epi- 
sode, an der Duauesnel selbst beteiligt 
war. Der .Michael Strogoss" sollte 
erscheinen. Eines schönen Morgens 
erschien Jules Verne bei Duquesnels 
ein großes Patet unter dein Arm. — 

.hier, lies das mal. und sag mir. 
ob ein Theaterstiicl darin steckt. Jch 
tomrne übermorgen wieder.« Als er 

wiederkam, konnte ihm Duauesnel ein 
sertiges Szenariutn verlegen. »Willst 
du das Stück mit mir schreibeni« —- 

.Nein.« — .Warurn·l« —- ·Weil ich 

M saul bin und weil du den gegebenen 
itarbeiter hast: Ennerh.« — ules 

Verne ging zu Ennerh, das tiiet 
wurde ausgearbeitet, Duquesnel iibers 
nahm die Regie, 1880 wurde es ge- 
eben, erzielte hintereinander 400 Aus-« 
hrungen und brachte alles in allein 

einen Reingewinn von 1,500,000 Ir- 

Kreiselltafiumgetr. 
Jn London hat kürzlich ein merk- 

würdiges Fuhrwerk feine eeften etfoigs 
reichen Versuche einachtt der Jkteii 
feitkaftwagen«. I neue Fahrzeug 
foll etwa wie ein quetduechgefchnittes 
net Wagen aussehen: es erregte be- 
geeiflichetweife Verwunderung, als ei 
auf feinen beiden Rädern angefahren 
kam und doch nicht umtippte. Wie 
die Londonet Blätter berichten, han-« 
deit es sich unt die Erfindung eines 
Aussen. De. Peter Schilowsttp Der 
Grundsatz, auf dein die Erfindung be- 
ruht, ift der gleiche. der bei der Ein-; 
fchienendahn angewandt wied: einl 
fchnelllaufendet Kreifel tann das. 
Kreifecgewicht eines Gefährtes in fe-; 
der Richtung aufrecht erhalten, und- 
das gefchieht bei dein Schtlowshschens 

en, zu dem der untere Teil eine-i 
getp dnlichen Keaftivagens verwendet- 
los-eben ist«deinnurnnnteinskitdekt4 
mt Me- M s 

...-l 

Viktrola lx Preis Mo 

Rausl dieses liiclrolu 

Jetzt! 
— 

nnd erfreut Enchdeg Vergnügen-L wel- 
che-I esz Ihnen während der langen 
Sommertage macht. 

Was Sie in musikalischer Hinsicht 
auch lieben mögen, dag- Vietrola kann 
Jlsnen diese Musik vortragen 

Tie größten Künstler der Welt aus 
musikalischem nnd gesanglichem Gebie- 
te wetteifern miteinander, Zie mit- 

.telst der Victrolazikunterhaltm Ke- « 

der Künstler non Ruf unterlsiilt das 
Musik liebende Publikum mittelst der 
Bietr.ala Feder Gesaua oder jedes 
ansgennilslte Jnstrinneutalstnrk, das 
lseutiqentagis publizirt wird, ist ans 
einem Biektor klteeord reprodnzirt 

Wir haben Victrolas von slkp bis 
zu Jst-it 
Kommt herein nnd las-inne Euch bezüg- 

lich des Viktor Plane das Nalsere 
mittlicilksh 

103 dsiL ät. Straße-. Telephon-O 

-’I«s!Nt lscsk (. 

Alle sehen es ietzt, wag Hean Ford vor 

Jahren sah daß das leichte-, aber starke 
nnd gediegene AntomobiL zu einein niedri- 

gen Preise verkauft, den Forderungen aller 
Leute am besten entspricht 

Fünfhundert Tollarg tst der Preis des 
Ford Mut-Intelan die »Tonung Car« tst 
Löst-»f. o. b. von Detkott, nnt vollständi- 
ger thisrnstnnkt Erfncht ntn enren Kata- 

tog und Nähere-J von der 

WsssckMlls AUTU co. 
Iestlich der Statt-alle 

1 

--——--—-J 
W 
w 

nksaquwkns via-( onus 
Alle Sortcn Kisten nnd Faßbier 

»Es Das liess-bunte Pislkises Bier. »Is- 
tss N. Clelmm st. Pbpne Block III 


